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Gustav-Adolf-Werk e.V. (GAW)
Tel.: (0049 341) 49 06 20
Diasporawerk der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)
Fax: (0049-341) 490 62 67

Pistorisstr. 6, D-04229 Leipzig
E-Mail: info@gustav-adolf-werk.de

Antrag auf Projektförderung – Projektkatalog 2021
Einreichungsschluss: 31. März 2020 über zuständige Kirchenleitung
1. Bezeichnung des Projektes: 



Art des Projektes:

Bauprojekt:
Neubau
(  )
Gebäudeart :
Kirche/Kapelle
(  )
(einmal ankreuzen)
Erweiterungsbau
(  )
(maximal zwei Kreuze)
Gemeindehaus/ Pfarrhaus
(  )



Sanierung/Restaurierung
(  )


Kindergarten/








Ausbildungsstätte

(  )








Jugendzentrum

(  )







Altenheim
(  )






Verwaltungsgebäude

(  )

anderes: 


anderes: 


Gemeindeaufbau und andere Projekte: 


Kinder- und Jugendprojekt
(  )
Seminar, Weiterbildung
(  )
Frauenprojekt 
(  ) 
Bibliothek / Bücherkauf
(  )

Seniorenprojekt 
(  ) 
Motorisierungshilfe
(  )
Starthilfe, Gemeindeaufbau/

Vertrauensgabe
(  )
Missionsprojekt
(  )




anderes: 



2. Antragsteller:

Name der Gemeinde oder Organisation


Anschrift des Antragsstellers


Ansprechpartner (mit Amtsbezeichnung)



Telefon:


Fax:


E-Mail:


Homepage:









3. Anlagen:

· Schilderung der Kirchengemeinde oder Einrichtung (Entstehung der Gemeinde, Zahl der Mitglieder der Gemeinde, Aktivitäten, Diaspora-Situation, soziologische und wirtschaftliche Situation, Verhältnis zu anderen Konfessionen und zur Kommune)

Anlage 1

· Projektbeschreibung (Warum ist das Projekt wichtig? Was genau wird geplant? Welcher Bauabschnitt oder welche Maßnahme soll gefördert werden? Welchen Umfang hat das gesamte Projekt? Welches Ziel soll erreicht werden? Wie werden die daraus entstehenden Folgekosten gedeckt?)
Anlage 2
· Dokumentation (Fotos – elektronisch oder Originalfotos, keine Kopien – über das Gemeindeleben, von den Aktivitäten in der Einrichtung, von Gebäuden, Baupläne) 
Anlage 3
4. Kosten- und Finanzierungsplan
Einschließlich Projektförderung vom GAW muss die Finanzierung abgesichert sein!
(mindestens 1/3 Eigenfinanzierung, 1/3 Hilfen der Gesamtkirche und/oder anderer Organisationen,
maximal 1/3 vom GAW) 

Angaben zur Projektplanung: 




a) (geplanter) Beginn:
...................................
(Datum)


b) (geplanter) Abschluss:
...................................
(Datum)

Name des verantwortlichen Architekten/Ingenieurs/Projektleiters: ______________________________
Adresse:




Telefon:


Fax:


E-Mail:



Wie hoch sind die zukünftigen Betriebskosten des Projektes?___________________________________

Wie/durch wen werden die Betriebskosten finanziert ? ________________________________________

Kostenaufstellung für das vom Gustav-Adolf-Werk geförderte Projekt:


Art der Kosten
Landeswährung

Euro


.................................................... 





....................................................




....................................................




....................................................




....................................................




Gesamtsumme






Finanzierung 



Landeswährung

Euro


a) Vorhandene Eigenmittel





b) geschätzte Arbeitsleistung 

der Gemeindemitglieder





c) zusätzliche Einnahmen 


(Kollekten, Spenden etc.)





d) Darlehen, Hypotheken




e) Beihilfen der Kirchenleitung




f) Weitere Organisationen, die das Projekt unterstützen:


.....................................................






.....................................................






.....................................................





g) Summe aus a – f





h) Beantragte Projektförderung


durch das GAW


___________
i) Summe aus g – h





Verwendeter Wechselkurs: ....................................................................
5. Unterschriften des Antragstellers (Kirchengemeinde bzw. anderer Antragsteller)
Wir bestätigen die vollständige und ordnungsgemäße Angabe der Kosten des Projektes, zu der Finanzierungsplanung und über eingereichte Beihilfeanträge bei anderen Organisationen.

.................................................. 

…………………………………..
(1. Unterschrift)

(2. Unterschrift)

..................................................
.......................................................

Name des Unterzeichnenden
Name des Unterzeichnenden

.........................................................................
.........................................................................

Amtsbezeichnung
Amtsbezeichnung
(Pfarrer, Schatzmeister oder Vorsitzender des Kirchenvorstandes)
(Pfarrer, Schatzmeister oder Vorsitzender des Kirchenvorstandes)



Stempel :


7. Unterschrift der Kirchenleitung, die den Antrag an das Gustav-Adolf-Werk weitergibt
Die Kirchenleitung hat die Kostenaufstellung und den Finanzierungsplan einschließlich aller auch bei anderen Organisationen eingereichten Beihilfeanträge inhaltlich und auf Vollständigkeit geprüft.
Die Kirchenleitung sichert zu, dass sie für den Finanzverwendungsnachweis der Beihilfe fristgerecht Sorge trägt sowie für den Abschlussbericht (in Wort und Bild)
Name der Partnerkirche: 
................................................................................................................................


...................................., 
den ..............................................20....
.......................................................


(Ort)
(Datum)
(Unterschrift)



Name des Unterzeichnenden 
.......................................................



Amtsbezeichnung des Unterzeichnenden
.......................................................




Stempel :


1

